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Stummfilm
vertont
Wallisellen EinOrchester
sorgte imKino fürpassende
Musik. Seite 4

Ungewisse
Zukunft
Opfikon DieMacherdes
KleintheatersMettlen
treten ab. Seite 4

Tränen nach dem
Triumph in Basel
Tennis RogerFederer
bedeutet sein 10.Sieg anden
Swiss Indoorsviel. Seite 21

Buchs 20Asylsuchende und Per-
sonen inNotlagewohnen derzeit
in einemHaus, das demBuchser
Gemeindepräsidenten gehört.
Das bringt ihn und die Gemein-
de in eine Zwickmühle. Ende Juni
2020 läuft der Mietvertrag aus.
Die Gemeinde will darum die
Asyl- und Notunterkünfte in
einemNeubau unterbringen.Als
Übergangslösung richtet sie zwei
Wohn- und Sanitärcontainer ein.
Ein Projekt, das solche Unter-
künfte unter einem Dach mit
dem Werkhof und dem Betrei-
bungsamt vorsah, lehnte das
Stimmvolk ab. (anb) Seite 2

Container statt
Mietwohnungen

Anna Bérard

Die Stimmung an der Büli-Mäss
sei über alle drei Tage genial ge-
wesen. OK-Präsident Hanspeter
Kreis zieht am Sonntagabend die
erfreuliche Bilanz: «Es gab kei-
ne nennenswerten Zwischenfäl-

le.Wohl aber einen Besucherre-
kord.» Man habe mit 20000 Be-
sucherinnen und Besuchern
gerechnet. Gekommen seien viel
mehr. «Gefühlt 30000. InWahr-
heit liegt die Zahl wahrschein-
lich irgendwo dazwischen»,
räumt er ein. Ihm persönlich

habe das Rahmenprogrammbe-
sonders Freude bereitet und dass
man sich trifft, sich unterhält
und dabei neue Kontakte knüpft.
«Es braucht eine Messe, um die
Kontakte zusammenführen zu
können», ist der Inhaber eines
Malergeschäfts überzeugt. Einen

Grund für die gelungene Messe
sieht Kreis in derGastregionVia-
mala. Die Besucher seien durch
die Viamalaschlucht ins Messe-
gelände eingetreten. Das habe
von Beginn weg für gute Laune
gesorgt. «So konnten wir die
Leute in bester Stimmung auf die

Aussteller loslassen.» Für Kreis
war diese Büli-Mäss die vierte im
OK, die zweite als OK-Präsident.
Und er blickt bereits auf die
nächste im 2020. «Es wird
schwierig sein, die Messe 2019
zu toppen. Wir wollen sie aber
nochmals bestätigen.» Seite 3

Die Büli-Mäss
verzeichnet einen Besucherrekord
Bülach Die Stadthalle war amWochenende der Dreh- und Angelpunkt Bülachs. Gefühlt 30000 Besucherinnen
und Besucher haben die Büli-Mäss besucht, wie OK-Präsident Hanspeter Kreis sagt.
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Bedeckt, kühl und
zeitweise Regen.
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Bülach DasSpitalBülachundseinRettungsdiensthabenamSamstagzusammenmitmehrerenPartner
organisationendenErnstfall geübt.DasSzenariowaräusserst realistisch:EinverunfallterMinibus forderte
20verletztePersonen. (red) Seite 5 Bild: PacoCarrascosa

Rettung nach schweremUnfall geübt

Eishockey Mit einem Auswärts-
sieg nach 60Minuten gegenAjoie
hätten die Klotener in der Swiss
League die Tabellenführung
übernommen. Der EHC gewann
zwar 4:3, aber erst nach Penalty-
schiessen. 42 Sekunden vor Ab-
lauf der regulären Spielzeit war
Romano LemmderAusgleich ge-
lungen. Kloten kam zum siebten
Erfolg in Serie, da im Penalty-
schiessen alle vier Schützen tra-
fen.Dank den zwei gewonnenen
Punkten liegtAjoie nun nurnoch
einen Zähler vor den Zürcher
Unterländern. (red) Seite 27

EHC punktet
gegen den Leader

Fussball Klotens Erstliga-Frau-
enteam hat in Altstetten eine
2:0-Führung noch preisgegeben,
am Ende mit etwas Glück aber
immerhin noch einen Punkt ge-
holt. Erfolgreicherwar an diesem
Wochenende Zweitligist Brütti-
sellen-Dietlikon, demgegenOer-
likon/Polizei ein wichtiger Sieg
imKampf gegen denAbstieg ge-
lang.Wallisellen und Regensdorf
sowie Bassersdorf in der 2. Liga
interregional konnten nicht
punkten. (anb) Seite 20

Kloten lässt
sich abfangen

Syrien US-Präsident Donald
Trump hat den Tod von IS-An-
führerAbu Bakr al-Baghdadi be-
kannt gegeben. Der «gefähr-
lichste Terrorist derWelt» sei am
Wochenende bei einem Einsatz
von US-Spezialkräften imNord-
westen Syriens gestorben, sag-
te Trump in Washington. Die
Leiche sei verstümmelt, doch
DNA-Analysen hätten die Iden-
tität des IS-Anführers bestätigt.

Baghdadi habe sich selbst das
Leben genommen, indem er eine
Sprengweste an seinem Körper
gezündet habe. Dabei kamen
auch drei Kinder ums Leben.
Trump schilderte die Militärak-
tion gegen Baghdadi in drasti-
schenWorten. «Erwar ein kran-
ker und verdorbenerMann, nun
ist er weg», sagte er.

Trump dankte Russland, der
Türkei, Syrien, dem Irak und den
syrischen Kurden für ihre Mit-
hilfe. Die Russen etwa hätten
den von ihnen kontrollierten
Luftraumgeöffnet, ohne konkre-
te Angaben zur US-Mission er-
halten zu haben, sagte Trump.
Moskau gab jedoch an,man ver-
füge über keine Informationen
zur Aktion in der Nähe der syri-
schen Stadt Idlib und die «er-
neute» Meldung der Tötung
Baghdadis. (Reuters) Seite 17

IS-Anführer ist bei
einemUS-Einsatz
umgekommen

Umwelt In der Verkehrspolitik
klaffen die Klimaziele und die
Realität immerweiter auseinan-
der. Nachdem der CO2-Ausstoss
der Neuwagen Jahr für Jahr ge-
sunken war, stieg er 2017 erst-
mals wieder an – ein Trend, der
sich seither fortgesetzt hat, auch
in diesem Jahr. Durchschnittlich
knapp 140 Gramm CO2 pro Ki-
lometer emittieren die Neuwa-
gen, das sind rund 2 Gramm

mehr als im Vorjahr. Das Bun-
desamt für Energie bestätigt Be-
rechnungen dieser Redaktion.
Am schlechtesten schneiden die
Neuwagenflotten in Zug und
Graubünden ab.

Damit verfehlt die Schweiz
weiterhin das aktuelle Klimaziel,
das bei 130 Gramm CO2 pro Ki-
lometer und Personenwagen
liegt, und das trotz wachsender
Verkaufszahlen bei den Elektro-

autos. Das Versäumnis wiegt
umso schwerer, als in der
Schweiz analog zur EU bereits
nächstes Jahr der Grenzwert auf
95 Gramm sinkt. Können die
Autoimporteure die verschärfte
Vorgabe nicht erfüllen, müssen
sie Strafbussen bezahlen. Allein
für 2020 rechnet der Branchen-
verbandAuto-Schweiz mit Bus-
sen von bis zu 300 Millionen
Franken (red) Seite 16

Schlechte Klimabilanz bei Neuwagen
Fussball Dem FCZ gelingt gegen
den FC Basel der besteMatch der
Saison. Er gewinnt zu Hause
gegen den bisherigen Spitzen-
reiter, der nun die Tabellenfüh-
rung anYB abgebenmuss.Trotz
einem Elfmetertor für Basel in
der 15. Minute drehten die Zür-
cher die Partie noch vor der Pau-
se. Nur die unnötige Rote Karte
gegenTrainerMagnin trübte die
Freude. (bil) Seite 23

FC Zürich gewinnt
gegen Basel 3:2

Mehr Qualität – mehr Etter!
Panama Jack, Camel active, Fretz Men, Ecco, Lowa,
Waldläufer und viele mehr
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